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  Bevor Sie das Produkt in Gebrauch nehmen, lesen Sie diese 
Gebrauchsanleitung aufmerksam und beachten Sie die 
Sicherheitshinweise! Für Schäden oder Unfälle, die durch Nichtbeachtung 
der Anleitung und Sicherheitsvorgaben entstehen, übernehmen wir keine 
Haftung. Die Anleitung ist sorgfältig aufzubewahren und bei Weitergabe 
des Produktes mit zu übergeben.

 SICHERHEITSHINWEISE
 Achtung! Erstickungsgefahr durch Plastikbeutel. 

GEBRAUCHSANWEISUNG (WEB0287 / WEB0288)

Zusätzlich benötigtes Material:
- wasserdichter Behälter, der größer ist als der Schöpfrahmen
- Pürierstab
- Altpapier (z.B. drei Doppelbögen Zeitungspapier)
- kleiner Eimer 
- mehrere Lappen oder Geschirrtücher 

Optional zum Färben oder Verzieren:
- Farben (z.B. Wasserfarben oder farbige Gewürze)
- flache, leichte Materialien (z.B. gepresste Pflanzen, Papierservietten, Konfetti)

Papier in kleine Stücke reißen (Abb. 1), in den Eimer geben und mit ca. 1 - 2 l heißem 
Wasser übergießen. Anschließend mindestens 15 Minuten, besser sogar über Nacht 
einweichen lassen. Das aufgeweichte Papier mit dem Pürierstab zu einem dicken Brei 
pürieren. Fertig ist die Pulpe (Abb. 2). 
Nach Bedarf Material zum Färben oder Verzieren  bereitstellen (Abb. 3). Den Behälter 
so tief mit Wasser füllen, dass der Rahmen bequem untergetaucht werden kann 
(Abb. 4). Die Pulpe hinzufügen und gut umrühren. 
Tipp: Je mehr Pulpe, desto dicker wird das Papier bzw. je mehr Wasser, desto dünner 
wird das Papier. 
Materialien zum Verzieren können nun beigemischt oder nach dem Schöpfen 
direkt auf die Pulpe im Rahmen gelegt werden (Abb. 6). Der Rahmen wird mit 
der niedrigeren Rahmenkante nach oben (Abb. 5) ins Wasser getaucht und leicht 
geschüttelt, damit sich die Pulpe gut verteilt. Anschließend hebt man ihn waagerecht 
aus dem Wasser (Abb. 6).
Nun einen Lappen auflegen und sanft auf das Papier drücken (Achtung: die Ränder 
nicht vergessen!) und dabei das Wasser vorsichtig herausdrücken (Abb. 7). Danach 
den Rahmen umdrehen und das Papier vorsichtig mit dem Tuch herausdrücken, 
indem man gegen das Gittergewebe drückt; dabei auch sorgfältig gegen die Ränder 
drücken (Abb. 8). Als nächstes einen weiteren trockenen Lappen auf das Papier legen 
und leicht andrücken (Abb. 9). Dann diesen wieder vorsichtig abziehen (Abb. 10). 
Das Papier auf dem Lappen zum Trocknen auslegen (Abb. 11) oder an einer 
Wäscheleine aufhängen.
Die restliche Pulpe durch ein Sieb gießen, trocknen lassen und dann im Müll 
entsorgen.
Wenn das Papier getrocknet ist, vorsichtig vom Lappen lösen - fertig (Abb. 12).
Tipp: Nach Bedarf das Papier zwischen zwei Bögen Backpapier legen und mit dem 
Bügeleisen auf der niedrigsten Stufe bügeln.
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direkt auf die Pulpe im Rahmen gelegt werden (Abb. 6). Der Rahmen wird mit 
der niedrigeren Rahmenkante nach oben (Abb. 5) ins Wasser getaucht und leicht 
geschüttelt, damit sich die Pulpe gut verteilt. Anschließend hebt man ihn waagerecht 
aus dem Wasser (Abb. 6).
Nun einen Lappen auflegen und sanft auf das Papier drücken (Achtung: die Ränder 
nicht vergessen!) und dabei das Wasser vorsichtig herausdrücken (Abb. 7). Danach 
den Rahmen umdrehen und das Papier vorsichtig mit dem Tuch herausdrücken, 
indem man gegen das Gittergewebe drückt; dabei auch sorgfältig gegen die Ränder 
drücken (Abb. 8). Als nächstes einen weiteren trockenen Lappen auf das Papier legen 
und leicht andrücken (Abb. 9). Dann diesen wieder vorsichtig abziehen (Abb. 10). 
Das Papier auf dem Lappen zum Trocknen auslegen (Abb. 11) oder an einer 
Wäscheleine aufhängen.
Die restliche Pulpe durch ein Sieb gießen, trocknen lassen und dann im Müll 
entsorgen.
Wenn das Papier getrocknet ist, vorsichtig vom Lappen lösen - fertig (Abb. 12).
Tipp: Nach Bedarf das Papier zwischen zwei Bögen Backpapier legen und mit dem 
Bügeleisen auf der niedrigsten Stufe bügeln.
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  Before using the product, read these instructions carefully and observe 
the safety instructions! We accept no liability for damage or accidents 
resulting from failure to observe the instructions and safety regulations. 
The instructions must be kept in a safe place and handed over when the 
product is passed on. 

  SAFETY INSTRUCTIONS
  Warning! Plastic bags pose a suffocation hazard. 

 

INSTRUCTIONS FOR USE (WEB0287 / WEB0288) 
 
Additional materials required: 
- Waterproof container larger than the scoop frame 
- Hand blender 
- Waste paper (e.g. three double sheets of newspaper) 
- Small bucket 
- Several rags or dish towels 
 
Optional for coloring or decorating: 
- Colors (e.g. watercolors or colored spices) 
- Flat, light materials (e.g. pressed plants, paper napkins, confetti) 
 
Tear the paper into small pieces (Fig. 1), place in the bucket and pour approx. 1–2 
liters of hot water over it. Then leave to soak for at least 15 minutes, or even better 
overnight. Purée the softened paper with the hand blender to form a thick pulp. The 
pulp is now ready (Fig. 2).  
Prepare materials for coloring or decorating as needed (Fig. 3). Fill the container with 
enough water to comfortably submerge the frame (Fig. 4). Add the pulp and stir well. 
Tip: The more pulp you add, the thicker the paper will be; the more water you add, the 
thinner the paper will be. 
Decorative materials can now be mixed in or placed directly on the pulp in the frame 
after scooping (Fig. 6). The frame is immersed in the water with the lower edge facing 
up (Fig. 5) and shaken gently so that the pulp is well distributed. Then lift it out of the 
water horizontally (Fig. 6). 
Now place a cloth on top and press gently on the paper (caution: do not forget the 
edges!), carefully squeezing out the water (Fig. 7). Then turn the frame over and 
carefully squeeze the paper out with the cloth by pressing against the mesh; press 
carefully against the edges as well (Fig. 8). Next, place another dry cloth on the paper 
and press down lightly (Fig. 9). Then carefully remove it again (Fig. 10).  
Lay the paper out on the cloth to dry (Fig. 11) or hang it on a clothesline. 
Pour the remaining pulp through a sieve, let it dry, and then dispose of it in the trash. 
When the paper is dry, carefully remove it from the cloth – done (Fig. 12). 
Tip: If necessary, place the paper between two sheets of baking paper and iron it on 
the lowest setting.
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